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Kurl - Friedrich - Etraße Nr . 14
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« njeigengebiidr : die « mal gespalieoe Petitzeile oder deren Raum 25 Ä Briefe und Gelder frei. Bei Siederbolunqen tari ' fester Rabatt , der
al» SafsenradaN gilt und «erweigert werden kann , wem , nicht »innen vier Wochen nach Empfang der Rechnung Zahlung erfolgt . Bei Slageerbedtmg,
»wangSweifer Beitreibung und Aonlnr «»erfahren fällt der Rabatt fort . Erfüllungsort « arltruhe . — Im Falle von höherer Gewalt , Streik , Soerre ,
> u«iperrung , Maichinenbruch . Betrieb «ftörung im eigenen Betriebe oder in denen iinierer Lieferant « , hat »er Jnferent keine « »fprüche, fall« die
Zeitung verspätet , in deichränktem Umfange oder nicht ericheint . — Für telephoniich« Abbestellung von « n,ei »rn wird keine Gewähr übernommen .

Unverlangte Drucksache»
und Manuskript« werde» nicht
zurülkaegeben und tt » ir»
keinerlei Verpflichtung zu irgend¬
welcher Vergütung übernommen .

^ LtÄStssnzeiger .
Seine Königliche H - h - it der Grotzherzog ha^ n

Eich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten das
Ritterkreuz I. Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zäh¬
ringer Löwen zu verleihen :
»nter dem 29 . Oktober d. I . dem Jntendanturrat Theodor

KlauS, Feldintendant eines Armeekorps, und
ßem charakterisierten Major d . L . II a . D . Otto Hermann

Mehmer , Vorstand eines Meldeamts .
Seine Königlich » Hoheit der Grotzherzog haben

Sich gnädigst bcwoye » gefunden , den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klasse mit Eichenlaub und Schwertern des
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen :
unter dem S. Oktober d. I . dem Hauptmann d. L . II Ernst

Matthias Joseph Jacobs im 2. Westpreutz. Fuhart .-Reg.
Nr . 17 ;

unter dem 12. Oktober d. I . dem Hauptmann b. L. II « . D .
Franz Heeg bei einem Armierungs -Bat .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Eich gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zäh -
ringer Löwen zu verleihen :
»nter dem 14. August d . I . dem Leutnant d . R . vom Bad.

Futzart .-Reg. Nr . 14 Paul Otto Riedel bei einem Fuhcrrt .-
Bat . ;

unter dem 31. August d. I . dem Leutnant d . R . deS 8. Bad .
Jnf .-Reg. Nr . 169 Willy Spitzfaden bei einer Flieger -Abt. ;

anter dem 1. Oktober d. I . dem Leutnant d. R . Friedrich
Wilhelm Göger bei einem Landw .-Fubart .-Bat . ;

«nter dem 3. Oktober d. I . dem Leutnant d . L. I Max
Albert Rinkenburger in einem Jnf .-Reg. ;

anter dem 9. Oktober d. I . dem Oberleutnant 8. R . im 1 .
Bad . Leib-Grenad -Reg. Nr . 100 Karl Jakob Ludwigse»,
Mjutant eines Staffelstabs , und

dem Leutnant d. R. Hermann Klawvnn beim Bad . Pion .»
Bat . Nr . 14 ;

»nter dem 15. Oktober d. I . dem Leutnant d . L. II E r n st
Anwn Karl Lewald> vorher bei einem Res.- Feldart .-Reg.
und

dem Oberarzt d . L. I Emil Bogt bei einem Feldlazarett ;
unter dem 17. Oktober d. I . dem Leutnant d . R . Heinrich

Karl Böhmel bei einer Feldart .-Batt . und
»em Leutnant d . L . Kavallerie Niloki Moufang bei einer

Etappen -Fuhrpark -Kol . ;
anter dem 29. Oktober d . I . dem Leutnant & R . Eugen End¬

lich, den Leutnanten d. R . Emil Linser und Emil Ebert
in einem Jnf .-Reg.,

dem Leutnant d . R . Julius Guckenhan in einem Jnf .-Reg .,
dem Leutnant d. R. Robert Weißenfels , Führer einer Fern -

sprech-Abt.,
den Leutnanten d. R. Ernst Bottlinger und August Mattes ,

dem Leutnant d . L . Otto Kleinhenz sowie dem Leutnant
d. R . Albert Liittke bei einem Res.-Jnf .-Reg.,

dem Leutnant d. R. Fritz Gieser in einem Res.-Jnf .-Reg .,
dem Assistenzarzt d . R. Dr . Hermann Fecht bei einer Kav.»

Div .,
dem Leutnant d. L. Ins . I Georg Holste in einem Jnf .-Reg.

und
ßem Leutnant d. R . deS 9. Bad . Jnf . -Reg . Nr . 179 Walter

Erwin Harald Heinrich bei einem Feldrekruten -Depot ;
«nter dem 24. Oktober d. I . dem Leutnant d. L. I Friedrich

Oechsner in einem Fu ^art .-Reg. ;
»nter dem 29. Oktober d . I . dem Leutnant d R . Gustav

Adolf MLunche, Führer einer Landw .-Pion .-Komp.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

E i ch unter dem 6. September d . I . gnädigst bewogen ge-
funden , dem Leutnant d . R . Alfred Briiderlin in einem
Landw . -Jnf .-Reg. das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern
des Ordens vom Zähringer Löwen und
dem Unteroffizier Ludwig Kocher bei demselben Regiment

die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärische »
Karl Friedrich- Berdienstmedaille zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Eich unter dem 22 . Oktober d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
Pen nachgenannten Angehörigen eines Landst.-Jnf .-Bat . die fol-
genden Auszeichnungen zu verleihen :
das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Orbens vom

Zähringer Löwens
dem Leutnant d . L . II Julius Ottomar Walter Rothe und

dem Leutnant d . R. Walter Ernst Meerwein ;
hie silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärische »

Karl Friedrich -Berdienstmedaille :
Ben Unteroff izieren Hans Henning Bierordt und Karl

August Schindler, den Gefreiten Philipp Biihler und Hein »
rich Rapp,

den Landsturmmännern Wilhelm Baßler , Wilhelm Beetz , Wil -
Helm Huber, Karl Nagel, Jalob Ulrich und Karl Wilhelm
Wagner,

den Unteroffizieren Karl Wendelin Frey und Wilhelm
Maurer , den Gefreiten Jakob Baier , Heinrich Friedrich
Dannenmeier , Thomas Johannes Pfründer , Heinrich
Christian Pfützer, Thomas Pfundstein , Peter Schäfer ,
Abraham Weiß und Ludwig Peter Wissenbach ,

Gen Unteroffizieren Franz Jhli und Karl Albert Mahle ,
den Gefreiten Otto Berberich, C h r i st i a n Wilhelm
Grumbach, Heinrich Schneider II , Jakob Steubing , Heinrich
Strobel , Ludwig Heinrich Uhle und Karl Joseph Wohl-
gemuth, dem Landsturmmann Karl Joseph Groß ,

dem Vizefeldwebel Georg Steidlinger , den Unteroffizieren
Johannes Klauer , Johann Jakob Burkardt und Wilhelm
Stetzler ,

den Gefreiten Wilhelm Dietzer, Konrad Meister , Anton Beith
und Philipp Völker , dem Wehrmann Ernst Scheffelt, sowie
dem Reservisten Leo Moritz.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten die
silberne Militärische Karl Friedrich -Berdienstmedaille zu ver»
leihen :
unter dem 12. Oktober d. I . dem Unteroffizier (Kriegsfrei¬

willigen ) Eugen Wolf Winterhalter bei einem Landw .»
Jnf .-Reg. ;

unter dem 24. Oktober d. I . dem Obergefreiten Albert Benz
bei einem Landw .-Fußart ^Bat . und

dem .Gefreiten Albert Lott beim Pion .-Bat . Nr . 16.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habe»

S i ch unter dem 16. August d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
den Nachgenannten die folgenden Auszeichnungen zu ver.
leihen :
die silberne Militärische K^rl Friedrich - Berdienstmedaille »

dem Unteroffizier Bernhard Heitmann und dem Vizefeldwebel
Emil Stadter beim Jnf .-Reg. Markgraf Ludwig Wilhelm
(3 . Badischen) Nr . III ,dem Unteroffizier Karl Pfändler beim 8. Bad . Jnf .-Reg . Nr .
169,

dem Feldwebel (Offizierstellvertreter ) Johann KrauS, dem
Unteroffizier Otto Pinter und dem Vizefeldwebel Ernst
Schopferer beim 9. Bad . Jnf .-Reg. Nr . 170 ;

die kleine goldene Verdienstmedaille am Bande der Militär !»
schen Karl Friedrich -Berdienstmedaille :

dem Vizefeldwebel Johann Hanns und dem Offizierstellver -
treter (Feldwebel) Franz Karrasch beim Jnf .-Reg . Mark -
graf Ludwig Wilhelm (3. Badischen ) Nr . 111,dem Feldwebel (Offizierstellvertreter ) Franz Taver Scherer
sowie dem Offizierstellvertreter (Fewwebel) Andreas Roth
ibei demselben Regiment .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 3 . Oktober d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Feldwebel d . L. Anton Feigenbntz bei einer Pion .-Komp.
die kleine goldene Verdienstmedaille am Bande der Militä -
rischen Karl Friedrich-Berdienstmedaille zu verleihen ,
unter dem 14. August d. I . den Musketieren Otto Heinzel -

mann und Alfred Hierhölzer sowie dem Gefreiten Franz
Lumpp beim Jnf .-Reg. Graf Bose (1. Thüringischen )
Nr . 31,

den Gefreiten Edmund Münch und Johann Grabenauer so-
wie den Musketieren Ludwig Merdes , Friedrich Stockburger ,
Wilhelm Rittmann , Wilhelm Schuster, Johann Fuchs, Her-
mann Morlock und Albert Lindemann beim Jnf .-Reg.
Herzog von Holstein (Holsteinischen ) Nr . 85,dem Füsilier Gustav Oberst, dem Unteroffizier Karl von Berg ,
dem Reservisten Rudolf Englert , dem Füsilier Franz
Kunkel,

dem Unteroffizier Joseph Embach und dem Landsturmmann
Karl Kern beim Füsil .-Reg. Königin (Schleswig-Holsteini -
schen) Nr . 86,

dem Unteroffizier Balthasar Stumpf bei einer Minenwerfer -
Komp.,

den Fahrern Rudolf Georg Albert Rodrian und Heinrich
Ackermann beim Fußart .-Reg. von Linger (Ostdeutschen )Nr . 1 ;

unter dem 17. August d. I . den Fahrern Karl Krautz und
Michael Krauß bei einer Fernsprech-Abt.,

dem Reservisten Matthias Sum und dem Ersatz-Reservisten
Wilhelm Dillberger bei einem Jnf .-Reg .,dem Pionier Bernhard Müller , dem Unteroffizier Hermann
Hornig, dem Gefreiten Kornel Lehn , dem Unteroffizier
Joseph Wittmann sowie

den Pionieren Franz Mülle» und Joseph Schiel bei einem
Minenwerser -Bat . ;

unter dem 18. August d. I . dem Unteroffizier d. L. Karl Bet -
Häuser , dem Unteroffizier (Kriegsfreiwilligen ) Rudolf Ewa -
dinger , dem Fahrer Karl Gerhardt , dem Fahrer (Kriegs -
freiwilligen Emil Heck und dem Ersatz-Reservisten Karl
Fr i edr i ch Hügel bei einer leichten Mun .-Kol.,den Unteroffizieren d. R. Heinrich Leeser und Jakob Ulrich,dem Gefreiten d R , Karl Valet, sowie den Reservisten Jakob
Mannherz und Sebastian Grandel bei einer leichten Mun .»
Kol .,

dem Landwehrmann Georg Lusch, dem Gefreiten d . R . Peter
Würzburger und dem Reservisten Georg Lieberknecht bei
einer leichten Mun .-Kol . sowie

den Landwehrmännern Alois Liebich unH Albert Rapp bei
einer Mun .- Kol . ;

«nter dem 6. September d. I . dem Unteroffizier Paul Marx
beim Leib-Grenadier -Regiment König Friedrich WilhelmIII . ( 1. Brandenburgischen) Nr. 8.
Seine Königliche Hoheitder Grotzherzog haben

S i ch gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten daS
Kriegsverdienstkreuz zu verleihen :
unter dem 1. Oktober d. I . dem Vizefeldwebel Dominik

Schnepf beim I . Erf .-Bat . 19. Lothring . Jnf .-Reg. Nr . 174 ;
«nter dem 12. Oktober d. I . dem Sanitäts -Feldwebel Karl

Hilderhof bei einer Krankentvansportabt . ;
unter dem 29. Oktober d. I . dem Hauptmann d. L. I Franz

Kempter , Adjutant eines Festungskommandanturstabes ;
unter dem 22. Oktober d. I . dem Major d. L. Karl Hagen .

Verkehrsoffizier vom Platz in Mainz und

dem Militärkrankenwärter Joseph Apfel bei einer Kranken-
transportabteilung ;

«uter dem 24» Oktober IL I . dem VizewachtmeisterPaul Ret-ter , Beamtenstellvertreter bei der stell» . Intendantur IV.Armeekorps ;
«nter dem St . Oktober d. I . den Bizefeldwebeln (Offizier -

stellvertretern ) Wilhelm Wiedemer und Rudolf Bett beim
Ers .^Bat . des Jnf .-Reg. Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Ba -
dtschen ) Nr . III ;

unter dem 13. November d. I . dem Major Ratzel beim KrieaS-
bekleidungSamt des X. Armeekorps.
Seine lkiuigliche H » heit der Grotzherzog habe«E « ch unter dem 20. Oktober d. I . gnädigst bewogen gefunden»« m Kanonler d . L. II Karl Friedrich Schillinger bei einemLandw .-Fuhart .-Bat . die silberne Rettungsmedaille zu ver.leihen .
Seine » Suigli che Hoheit der Grotzherzog habe»« ich gnadigst bewogen gefunden, den Nochgenannten da»

Ritterkreuz II . Alasse mit Schwertern des Ordens vom Zäh-
ringer Löwe« zu verleihen :
«nter dem 22. Oktober d. I . dem Leutnant d. R. David Hummelim 1. Unter -Elsäss . Jnf .-Reg. Nr . 132 ;unter dem 26. Oktober d. I . dem Leutnant d. R . DaniÄ

Adolf Erlenbach in einem Landw.-Jnf . -Reg.
Seine KöniglicheHoheitder Grotzherzog habe»S i ch unter dem 31 . Oktober d. I . gnädigst bewogen gefunden,dem Feldgeistlichen Joseph Bierlox bei einem Res . -Jnf .-Reg.das Ritterkreuz II . Klaffe mit Schwerter» des Ordens vomZähringer Löwen sowie

den Musketieren Emil Müller und Karl Mohr bei demselbenRegiment die silberne Verdienstmedaille am Baude der
Militärischen Karl Friedrich-Berdienstmedaille zu verleihe» .
Seine Königliche Hoh -eit der Grotzherzog habenS , ch gnädigst bewogen gefunden, oen Nachgenannten diesilberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen KarlFriedrich - Berdienstmedaille zu verleihen:

unter dem 17. August d. I . dem Unteroffizier d. L . BertoldKaiser , dem Gefreiten d . R . Ludwig Tafel, dem Vizefeld,webel d. L . Karl Egon Kirner, dem Gefreiten d. R. AlbertWägerle ,den Unteroffizieren d. R . Alfons Martin , Fcckob FriedrichWißmeier und Franz Joseph Sturm , dem WehrmannAlbert Brucker, dem Gefreiten v. .1 Friedrich Zimmer¬mann ,
dem Gefreiten Karl Mayer , dem Musketier Karl Stoll , dem

Unteroffizier Wilhelm Christian Oppenländer, dem Mus -ketrer Karl Friedrich Hauser, dem Unteroffizier GeorgGehn «,
dem Unteroffizier d . R . Hermann Staiger , dem MusketierAlois Seitz, dem Gefreiten Wilhelm Echner , dem Gefreitend. L . Adolf Hotz, dem Unteroffizier d . R . Hermann Bitsch ,dem Musketier Friedrich Markus Beyle , dem Gefreiten

d. L. Joseph Klausmann , dem Wehrmann Wilhelm Ketterer ,den Gefreiten Max Bolz und Friedrich Diebold ,dem Musketier Karl Birnbreier , dem Gefreiten Hugo Dutzi,dem Musketier Wilhelm Karl Franz Müller , dem Ge»
freiten d . L. Karl Kiefer, dem Wehrmann Albert Griener ,dem Musketier Adolf Kleiber, dem Wehrmann Eugen Fehr ,dem Gefreiten d . R . Adam Hotz , dem Gefreiten WilhelmRomacker, dem Landwehrmann August Spiesberger ,dem Gefreiten d. L. Georg Bolkert , dem Gefreiten d. R . Her-
mann Bürklin , dem Reservisten Ludwig Heinrich Weiß-
brodt , dem Landwehrmann Bernhard Brust, dem Gefreite »
Fridolin Kaiser,

dem Reservisten Karl Hafner , Sem Landsturmmann Fried -
rich Darer , dem Musketier Gustav Hütter , dem Gefreiten
d. R . Gustav Künstle, dem Landwehrmann Johannes Jog -
«erst,

dem Landsturmmann Friedrich Georg Lang sowie den Ge-
freiten d . R . Otto Essig und Wilhelm Streib bei einem Eis .»
Jnf .-Reg . ;

unter dem 6. September d. I . dem San . -Feldwebel Gebhard
Kurz , vorher bei einem Ref.-Feldlazarett ; »

unter dem 19. Oktober d . I . dem Musketier Joseph Frei , dem
Vizefeldwebel Eugen Pfefferte, dem Unteroffizier Walter
Hafner , dem Gefreiten Martin Obrecht und dem Gefreiten
d . L . II Emil Schindler beim Jnf .-Reg. Freiherr von Qjfcrr
(3 . Westfäl . ) Nr . 16 .

^ ^
dem Unteroffizier Karl Franz Knapp beim Jnf .-Reg. Vogel

von Falkenstein (7 . Westfälischen ) Nr. 56 sowie
dem Unteroffizier Gustav Kaufmann beim Cleveschen Feld-

art .-Reg . Nr . 43 ;
«nter dem 12 . Oktober d. I . den Kanonieren Peter Hoch, Karl

Luchner und Andreas Boll bei einem Feldart .-Reg. ;
unter dem 15 . Oktober d. I . den Unteroffizieren Jgnaz Höh »,Karl Winkler und Oswald Albiez ,
den Gefreiten Friedrich Wilhelm Benz. Johann C h r i-

st i a n Rippert , Johann Strauß , Philipp Wohlfart , Ja »
Hann Jakob Zietfch , Michael Schmitz, Ludwig Speckel
Ernst Strittmatter , David Bernhard» Theodor Leon, Jakob
Lannert , Wendelin Schmitt, Adolf Rehm und Karl Wüstner
sowie

den Landsturmmännern Gustav Nock, Nikolaus Hotz und Ja -
lob Frey bei einem Landst.-Jnf .-Bat . ;

unter dem 29. Oktober d. I . dem Unteroffizier Theodor
Karl Durand bei einer Jnf .-Mun .-Kol.,

dem Gefreiten Bernhard Singer und Theodor Haufch bei
einer Festungs -Fernsprech- Abt. , sowie

dem San . - Unteroffizier Benedikt Siefermann bei einer Kriegs -
lazarett -Abt. :



«nter dem 22. Oktober b . I . dem Unteroffizier d. L. II F r i tz
Philipp Sinn bei einem Lattdw .-Jnf .-Reg/;

«nter dem 24. Oktober d. I . dem Pionier Karl Zachmann bei
einer Pion .-Komp., ,

dein Gefreiten Adolf Ada bei einem Res.-Jnf .-Reg. und
dem Unteroffizier Hügle beim 1 . Ermländ . Jnf .-Reg. Nr . 150 ;
«nter dem 26. Oktober d. I . dem Sergeanten d . L , II Adolf

Jörger sowie den Armierungssoldaten d. Ldst. Albert Die-
terle , Friedrich Leopold Guigas , Jakob Eduard Va-
lentin Hauck und Wilhelm Philipp bei einem Armier . -Bat .,

dem Unteroffizier (Ersatzreiruten ) Ernst Gutbrod , den Ober -
gefreiten (Ersatzrekruten ) Heinrich Mathes , Artur Billin «,
Ludwig Sp- Hrer und Adolf Hohn ,

Leu Gefreiten d. R. Karl Kunzweiler und Karl Dißlin , dem
Ok»ergefreiten (Erfatzrekrutiin ) Ludwig Friedrich Sig -
mund, den Kanonieren (Ersatzrekruten ) Heinrich Fuchs und
Franz Reichert sowie

dem Kanonier (Kriegsfreiwilligen) Johann Hilzinger bei
einer Fußart. -Mun.-Kol .,

den Gefreiten d. L. I Karl Hermann Max Ziegler, Franz
Sales Feitzt und Karl Heinrich Theodor Bender bei einer
Mun.-Kol .,

dem Gefreiten d. L. I Ludwig Peter Rufer, dem Fahrer
d. L. I Friedrich Karl Freund und dem Fahrer d , R .
Valentin Georg Wolf bei einer Res. -Ärt . -Mun .-Kol .,

dem Gefreiten d . L. II Emil Roll, dem Gefreiten d . R . Jakob
Kaufmann uttd dem Ersatzreservisten Bernhard Jsenmann
bei einem Jnf .-Reg.,

?>en Kanonieren Oswald Stelzer und Karl Bertfche beim
1 . Thüring . Feldart .-Reg . Nr . IS,

den , Kanonier d. Ldst . Karl Burth beim 2. Garde -Fußart .-
Reg.,

deui Obergefreiten Ludwig Seitz sowie den Gefreiten Joseph
Bauz und Emil Oberacker beim Fußart .-Reg. Nr. 16 sowie

Kein Unteroffizier Emil Keller bei einem L-culd-w .-Fußart.-
Bat .,

dem Unteroffizier d . R. Theodor Zimmerer, den Obergefrei-
ten d . L. I Ludwig Dietz und Joseph Sans sowie dem Ge-
freiten d. L. I Joseph Bögele bei einer 15 «rn -Kanonen -
Batt . . -

dem Sergeanten d. L . II Wilhelm Spitzmiiller bei einem
Res. - Feldlazarett ,

dem Vizewachtmeister Heinrich Karl Schneider, dem Unter -
offizier Adam Fitzer, dem Krankenträger Karl Müller , dem
überzähligen Gefreiten Gustav Oppenheimer sowie

den Fahrern Albert Huber und Alois Berberich bei einer
Sanit .-Komp.,

Sem Gefreiten Peter Scheid bei einem Generalkommando ,
dem Unteroffizier d . Ldst . Emil Huber und dem Gefreiten d.

Ldst . Emil Schnurr bei einer Etappen -Mun . -Kol.,
den Grenadieren Adam Johann Gimbel, Eduard Heinz und

Karl Sah eodor Rieger bei einem Sturm -Bat .,
fem Gefreiten d . L. II Friedrich Wertheimer bei einem

Landst. -Jnf . -Bat .,
den: Gefreiten Georg Mitteldorf bei einer Flugabwehr -Ku¬

nonen-Batt .,
dem Obergefreiten Edwin Maurer, dem Gefreiten Oskar

Weber , den Obergefreiten Philipp Christ und Heinrich
Winkler ,

den Gefreiten Hermann Hörning und Leonhard Köhler sowie
dem Kanonier Julius Bender bei einer Fußart .-Batt .,

dem Pionier Otto Neymeyer bei einer Minenwerser-Komp .

Seine Königliche Hoheit der GroHherzog haben
Sich unterm 1 . Dezember d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem zuruhegesetzten Oberlehrer Friedrich Tobias Hauert in
Karlsruhe das Ritterkreuz II . Klasse des Ordens vom Zäh -
ringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unterm 5. Dezember d . I . gnädigst geruht , den
Oberstationskontrolleur Albert Heuser in Karlsruhe zum
Oberrevisor @u ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unterm 5 . Dezember d. I . gnädigst geruht , den
Oberverwaltungssekretär Hermann Kraust beim Be-
zirksamt Bretten auf sein untertänigstes Ansuchen wegen
vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner lang -
jährigen tveu geleisteten Dienste in dm Ruhestand zu
versetzen.

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unter
dem 6. Dezember d . I . auf Grund des § 2 Ziffer 4 der
Satzungen für die Römisch -Germanische Kommission des
Kaiserlichen Archäologischen Instituts Geh. Hofrat Pro -
fessor Dr . Ernst Fabricius an der Universität Freiburg
auf weitere fünf Jahre als Mitglied dieser Kommission
berufen.

Das Ministeriuni ! des Innern hat unterm 6. Dezember
d . I . den Amtsaktuar Gustav Beb beim Bezirksamt
Emmendingen dem Bezirksamt Lahr als Revisions-
assistent zur Aushilfeleistung im Revisionsdienst zu-
geteilt.

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat un-
ferm 4 . Dezember d . I . den Obereisenbahnsekretär Fritz
Berberich in Offenburg zur Zentralverwaltung in Karls -
ruhe versetzt

Gestorben:
am 11. Dezember d . I . : Baumeister , Dr . med . Reinhard ,

Geh. Rat , Dr . ing . , o. Professor a . D . an der Tech-
nischen Hochschule in Karlsruhe .

Die Lotterie des Bayerischen Wehrkraftvereins e. B. in
München bltr .

Dem Bayerischen Wehrkraftverein e. V. München wurde
die Erlaubnis zum Vertrieb von 15 000 Losbriefen der
von ihm zugunsten der Vereinszwecke veranstalteten Lot¬
terie in der Form einer sog. Tombolaverlosung im Ge-
biet des Großherzogtums Baden unter den nachstehenden
Bedingungen erteilt .

Die zum Vertrieb in Baden bestimmten Losbriefe
müssen zuvor mit dem Stempel des Großh . Ministeriums
des Innern versehen werden.

Me Losbriefe dürfen in Baden durch Ankündigung
in badischen Zeitungen und in anderer Weise nur unter
Angabe badischer Bezugsquellen angeboten werden.

Karlsruhe , den 7 . Dezember 1917 .
Großh. Ministerium des Inner «.

Der Ministerialdirektor :
Pfisterer . Roetzler.

Ten Ausdrusch und die Inanspruchnahme von Getreide
und Hülsenfrüchten betreffend.

Auf Grund des § 4 Absatz 3 der Reichsgetreideordnung
für die Ernte 1917 vom 21 . Juni 1917 (Reichs-Gesetzbl .
S . 507) sowie des § 1 Absatz 2 der Verordnung des
Staatssekretärs des Kriegsernährungsamts vom 24 . No>
vember 1917 über den Ausdrusch und die Jnanspruch -
nähme von Getreide und Hülsenfrüchten (Reichs-Gesetzbl .
S . 1082) wird bestimmt, daß die Besitzer von Vorräten ,
welche gemäß Z 1 der Reichsgetreideordnung für die
Ernte 1917 beschlagnahmt sind , diese Vorräte spätestens
bis zum 15 . Januar 1918 einschließlich auszudreschen
und in unmittelbarem Anschluß an den Ausdrusch abzu -
liefern haben, soweit die Vorräte nicht nach den erlassenen
Vorschriften zurückbehalten werden dürfen . Als Besitzer
im Sinne dieser Bekanntmachung gilt auch der mit der
Verwaltung der Vorräte für den Eigentümer betraute
Inhaber des Gewahrsams .

Für die Kreise Villingen , Konstanz und Waldshut so-
wie für die Amtsbezirke Neustadt und Schönau wird als
Zeitpunkt , bis zu welchem der Ausdrusch und in unmittel -
barem Anschluß daran die Ablieferung spätestens zu er-
folgen hat , der 31 . Januar 1918 festgesetzt.

Diese Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkün'
dung in Kraft .

Karlsruhe , den 14 . Dezember 1917 .
Grosth. Ministerium des Innern .

vonBodman . Dr . Schuh ly.

Nickt -- Amtlicher Teil .
Karlsruhe , 14 . Dezember.

* Wegen großen Raummangels müssen mehrere Arti¬
kel zurückgestellt werden.

Der Krieg zur See .
W.T.B. Berlin , 14 . Dez . (Amtlich.) Im Mittel -

meer wurden wiederum 12 Dampfer und 6 Segler mit
über 50900 Bruttoregistertonnen von unseren U -Booten
vernichtet. Die Mehrzahl der Dampfer wurde trotz

stärkster Sicherung durch U - Bovtjäger , Zerstörer und
Fischdampfer aus Geleitzug herausgeschossen .

Lebhafte Gegenwirkung der Begleitfahrzenge blieb in
allen Fällen erfolglos . Der Transporterverkehr nach
Italien und dem Kriegsschauplatz am östlichen Mittel -
meer erlitt erhebliche Einbuste, insbesondere konnte ein
groster Dampfer als Truppentransportschiff erkannt wer-
den . Bei einem anderen wurde die Bestimmung nach
Saloniki festgestellt . Unter den vernichteten Schiffen
waren ferner die bewaffneten englischen Dampfer „Ka¬
rana " (5285 Tonnen ), „Kohistan" (4732 Tonnen ) und
„Ovid" (4159 Tonnen ) , sowie ein mit mindestens 8 Ge-
schützen bewaffneter Hilfskreuzer , dessen Besatzung beim
Untergang namhafte Verluste erlitt .

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

Haugesund , 13 . Dez. Eine Meldung des Reuterfchen Bu-
reaus befagt lt . W. T .-B . : Gestern war eine mehrstündige Ka-
nonade westlich von Utsire hörbar , am stärksten von 1 bis 2
Uhr nachmittags in Brandesund. Zwischen Hangesund und
Bergen traf ein stark beschädigter englischer Tor -
pedojäger ein. Einzelheiten fehlen.

Zweiter Tagesbericht vom 13 . Dezember.
W.T .B . Berlin , 13. Dez., abends. (Amtlich.) Bon

den Kriegsschauplätze« nichts Neues .

Westlicher Kriegsschauplatz .
Eine Erklärung Balfours und ihre Berichtigung.

* Aus Berlin wird amtlich mitgeteilt : Nach einer
Reutermeldung aus London, welche bisher nur als Presse-
telegramm vorliegt , hat Herr Balfour auf die Anfrage
eines Abgeordneten, ob die britische Regierung von den
Mittelmächten Friedensanträge erhalten habe
und ob die Regierung darüber eine Erklärung ab¬
geben könne , geantwortet :

Da die Volkskommissäre in Petersburg es für gut befunden
haben , einen vertraulichen Bericht des russischen Geschäfts -
trägers in London bekannt zu geben , steht nichts mehr im
Wege , zuzugeben, daß die Regierung Sr . britischen Majestät
im September 1917 von Deutschland durch Vermittlung eines
neutralen Diplomaten eine Mitteilung erhielt, daß es der
deutschen Regierung ein Vergnügen bereiten würde, der briti-
scheu Regierung eine Mitteilung über den Frieden zu machen.
Die britische Regierung antwortete darauf, daß sie bereit
sei . jede Mitteilung in Empfang zu nehmen , die ihr die
deutsche Regierung zu übermitteln wünsche, und daß sie
bereit sei, darüber mit ihren Verbündeten zu beraten. Die
britische Regierung verständigte die Regierungen Frankreichs ,
Italiens , Japan?, Rußlands und der Vereinigten Staaten
von dem deutschen Antrag und von ihrer Antwort darauf.
Hierauf erhielten wir keine Antwort und haben seitdem auch
keine sonstige amtliche Mitteilung in dieser Angelegenheit
erhalten.

Hierzu ist folgendes berichtigend und ergänzend zu be-
merken:

Anfangs September empfing die deutsche Regierung
durch Vermittlung einer neutralen Macht eine
diplomatische Anfrage über deutsche Kriegsziele .
Die Art der Mitteilung der neutralen Regierung war
eine solche , daß nach den internationalen Gepflogenheiten
mit Sicherheit angenommen werden mußte , die neutrale
Anfrage erfolge mit vollem Wissen der groß -
britannischen Regierung und mit ihrem Ein -
Verständnis. Ferner konnte aus den Umständen der An-
frage mit größter Wahrscheinlichkeit darauf geschlossen
werden, daß das englische Kabinett von diesem Schritt
wenigstens seinen wichtigsten Bundesgenossen verständigt
und seine Zustimmung eingeholt habe . Die deutsche

Regierung war grundsätzlich zur Beantwortung der
Anfrage bereit . Es boten sich hieiW zlvei Wege : der
der mittelbaren oder der unmittelbaren Beantwortung .
Gegen die mittelbare Beantwortung , d. h. durch Ver-
mittlung einer neutralen Macht , sprach die durchschlagende
Erwägung , daß jede einseitige Bekanntgabe der deutschen
Stellungnahme auch schon dem neutralen Vermittler
gegenüber die deutsche Politik einseitig ohne jede Gewähr
für die von der Gegenpartei eingenommene Stellung
binden würde . Eine direkte mündliche Beantwortung
durch einen Vertrauensmann erschien bei dieser Sachlage
als Zweckdienlichere. Der weitere Verlauf der Ereignisse
drängte indessen der deutschen Regierung die Überzeu-
gung auf , daß auf seiten unserer Gegner nichts geschah,
um eine derartige unmittelbare Beantwortung der An¬
frage zu ermöglichen . VondervonHerrnBalsour
erwähnten Äußerung der britischen Rc »
gierung über ihre Bereitwilligkeit , jede
Mitteilung der deutschen Regierung in Empfang zu
nehmen, hatdiedeutscheRegierungerst durch
die Mitteilung Balfours im Unter Hause
Kenntnis bekommen . Weitere Schritte in dieser
Angelegenheit find von deutscher Seite nicht erfolgt .

Die Revision der Ententekriegsziele. „Daily News " schrei«
ben lt . „ 33; Pr .", daß eine genaue Formulierung der Kriegsziele
der Alliierten und das Abrücken von den annexionistischen
Äußerungen Clemenceaus die Notwendigkeit der Entetepolitik
geworden sei. Das Blatt erklärt , daß die Gesamtheit der
liberalen Mitglieder im Unterhause die Absicht
zeige, den Brief Landownes zu einem parteipoli »
tischen Programm zu machen .

Bern , 14. Dez. Die „ Gazette de Lausanne " meldet aus
Modane . daß im Tunnel bei Modane ein französischer
Urlauberzug entgleist ist, wobei 800 bis SSV Men»

.sehen umgekommen sein sollen. (W .B . )
Paris , 1A Dez. In der Kammer wurde heute nachmittag

dem Ansuchen um Ermächtigung zur Strafverfol »
gung Caillgux stattgegeben. -

Geftlicher »nd slidoitlicher Kriegsschauplatz .
Die Waffenstillstandsverhandlungen .

W .T .B . Berlin , 13. Dez. (Amtlich . ) Die russische Delegation
ist am 12. Dezember zur Fortsetzung der Wafsenstillstandsver »
Handlungen verabreduugsgemäß in Brest-Litowsk eingetroffen .
Die nächste Vollsitzung findet am 13 . Dezember vormittags
statt.

W .T .B . Wien , 13. Dez . (Nichtamtlich. ) Im Heeresausschuß
der österreichischen Delegation machte Kriegsminister von
Stöber -Steiner eine vertrauliche Mitteilung über
den abgeschlossenen neuen Waffen st ill st and .

* Ein neues Ultimatum Trotzkqs. Trotzkh soll, wie der
„ Verl . Lok.-Anz .

" berichtet, die Ententeregierungen in einer
Art neuen Ultimatums aufgefordert haben, sich bis zum 12.
Dezember über das Friedensprogramm der Bolschewiki aus »
zusprechen . Der „Temps " erklärt : Die Alliierten würden
selbstverständlich nicht antworten . Es müsse abgewartet werden ,
bis das Land in einer ordnungsmäßig gewählten Konstituante
eine regelmäßige Vertretung besitze. — Der Einfluß KaleÄins,
der einer unverbürgten Nachricht aus Rostow zufolge die Stadt
belagere , soll, wie dem „Berl . Lok.-Anz. " berichtet wird , infolge
mangels jeden Erfolges stark gesunken sein.

* Die Soldatenausschüsse an der rumänischen Front. „Daily
Chronicle " meldet aus Jassy : An der ganzen rumänischen
Front hat die Bildung maximalistischer Soldatenausschüss «
begonnen . Die Regierung ist machtlos gegenüber den Be»
mühungen , die im Heere einen sofortigen Frieden um jeden
Preis anstreben . ( „B . P .")

Finnlands Ausscheiden . Aus Helsingsors wird lt. „B . Pr ."
gemeldet : Der alte finnische Landtag hat den Antrag der
Regierung angenommen , der das Ausscheiden Finn »
l a n d s aus der Reihe der Kriegführenden erklärt .

* Kaledin geschlagen . „Daily Chroniche " meldet aus Pe¬
tersburg , daß nach Berichten der Eisenbahngesellschaften die
Stur mb « t a i llone Kaledins bei Belgorod g e s ch l a »
gen worden seien . Kosackenverstärkungenan General Kaledin
seien unterwegs . (W.B .) ,

W.T .B . Wien , 13. Dez. (Nichtamtlich.) Amtlich
wird verlautbart :

Östlicher Kriegsschauplatz .
Waffenruhe.
Die Verhandlungen über einen Waffenstillstand an

allen russischen Fronten wurden heute früh wieder auf»
genommen.

Der Chef des Generalstabes .

Italienischer Kriegsschauplatz .
W.T.B. Wien , 13. Dez. Amtlich wird verlautbat ti

Italienischer Kriegsschauplatz .
Schnee und Nebel verhinderten gestern in den vene»

tianischen Gebirgen jedwede Kampftätigkeit . Die Trup -
Pen des Feldmarschalls Conrad haben nach bisheriger
Zählung in den viertägigen Kämpfen um d' i« Meletta
639 italienische Offiziere und über 1K 000 Mann als Ge¬
fangene eingebracht. Die Beute setzte sich aus 33 Ge»
schütze«, 233 Maschinengewehren, 4 Mitralleusen , 81
Minenwerfern und viel anderem Kriegsgerät zusammen.

Der Chef des Generalstabes .

* Ein Glückwunsch Kaiser Wilhelms an Feldmarschall C »»-
rad v. Hötzendorff . Aus dem österr . -ung. Kriegspressequartier
wird gemeldet : Der deutsche Kaiser richtete an den Feld»
Marschall Frhrn . Conrad von Hötzendorff folgende ?
Telegramm:

„Ich sende Ihnen , sowie allen beteiligten Führern und Trup.
pen meine wärmsten Glückwünsche zur Einnahme des Monte
Meletta und zu dem anschließenden herrlichen
Erfolge österreichischer Truppen . Von Herze»
wünsche ich Jhn«g ein weiteres Fortschreiten der so glückliche«
Operationen.

"
Lugano , 13. Dez. Nach Meldungen aus Rom nahm die Kam»

mer unter Zustimmung des Ministerpräsidenten ,£) r l a n b 0
mit 274 gegen 75 Stimmen einen Antrag an, eine ® e «
Heimsitzung abzuhalten. Dieser Beschluß ist als ein Sieg
der Regierung über die Kriegshetzer anzuiehen.



Der Krieg und die Heimat .
* General der Inf . z. D . Bogel von Falckenstein f . Vlach

längerem Leiden ist General der Inf . z. D . Maximilian Vogel
von Falckenstein auf seinem Rittergut Dölzig gestorben.

Die Uentrale » .
* Zum schweizerischen Bundespräsidenten für 1918 wählte

die Bundesversammlung Dr . Colon der mit 176 von 191
Stimmen . Bundesrat Müller wurde mit 156 von 202 gül¬
tigen Stimmen zum Vizepräsidenten des Bundesrates
für 1918 gewählt. Bundesrat A d o r erhielt bei dieser Wahl
44 Stimmen . Die schweizerische Bundesversammlung wählte
den Gesandten der Eidgenossenschaft Dr . H a a b mit 163 von
208 gültigen Stimmen zum Mitglied des Bundesrats . Re-
gierungspräsident Dr . Weit st ein erhielt 22 Stimmen . Bei
die Wiederwahl der übrigen Mitglieder des Bundesrats er¬
hielt bei durchschnittlich 21^ abgegebenen Stimmen Müller 181,
Motta 187, Decoppet 181, Schultheh 168, Calonder 167,
Ädor 171.

Weitere Nachrichten .
* Das Befinden Graf Czernins . Aus Wien wird gemeldet:

Da sich der Gesundheitszustand des Ministers des
Nutzern Grafen Czernin gebessert hat, ist die nächste
Sitzug des Ausschusses der österreichischen Delegation für
auswärtige Angelegenheiten für den 18. Dezember in Aus -
ficht genommen.

* Ein Kronrat in Wien. Wie dem ..Werl. Lok.-Anz.
" von

hier mitgeteilt wird , findet Ende der Woche in Wien ein Krön -
tat statt, in dem endgültige Vereinbarungen in der Angelegen-
heit der Ermächtigungsfrage zwischen den beiderseitigen Re-
girungen getroffen werden sollen .

» Landung eines französischen Luftschiffs in Holland. Aus
Amsterdam meldet das W . B . unterm 13. Dez . : Heute früh
landete in Eemnes Buiten ein französisches Luffchiff ohne
Besatzung. Das Luftschiff blieb zwischen den Häusern hängen
und richtete beträchtlichen Schaden an . Vermutlich hatte die
Besatzung das Luftschiff verlassen. Man fand in der Gondel
Briefe , Karten und Röcke der Besatzung und die Motoren
waren noch im Gange . Bei Sliedrecht wurde heute früh ein
englischer Flieger ohne Flugzeug aufgegriffen .
Man glaubt , daß er zur Besatzung des fremden Luftschiffs
gehört . Er wurde nach Dordrecht gebracht, um dort interniert
zu werden.

* Dir Explosion in Halifax . Einem Amsterdamer Blaffe
zufolge meldet die . Times " aus Ottawa : Der 'kanadische
Premierminister berichtet telegraphisch, daß infolge der Explo-
fion in Halifax über 18 008 Menschen verunglückt
sind und 27 888 Personen obdachlos wurden . Nach amtlicher
Mitteilung beträgt die Zahl der Toten bei dem Explo-
sionsunglück 1W6 Personen , von denen 781 festgestellt
worden find. 480 Personen werden vermißt . (W. B .)

Grossberzogtum Waden .
Karlsruhe, 14 . Dezember.

Seine Königliche Hoheit der Grotzheryog»hörte heute
vormittag die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr.
Seyb und des Präsidenten Dr. von Engelberg.

* Die Zentumsfraktion der 2 . Kammer nahm infolge der
Erwählung ihres bisherigen Vorsitzenden Abg. Dr . Zehnter
zum Kammerpräsidenten eine Neukonstituierung ihres Vor»
stands vor und wählte Abg . Kopf zum 1 . Vorsitzenden, Ab».
Dr . Schoser zu seinem Stellvertreter und Abg. Mttmann
zum 2. stellv . Vorsitzenden.

B .c . Heidelberg, 12. Dez . Unter dem Namen Heidel -
berger Kriegerdank wurden im vergangenen Jahre
der Stadt Heidelberg 388 888 M. von damals unbekannter
Seite gestiftet. Wie das ..Heidelb. Tagblatt " jetzt mitteilt , ist
die Familie P . I . Landftied die Stifterin . Der Heidelberger
Kriegerdank soll in zwei gleichen Abteilungen verwaltet wer -
den . Die Zinsen der einen Abteilung sollen an Vevwundete,
Kriegsbeschädigte und Hinterbliebene von Kriegern gegeben
werden , aus der andern sollen Darlehen an Kriegsteilnehmer
gewährt werden zur Unterstützung bei der Wiederaufnahme
ihrer bürgerlichen Berufsarbeit .

Abgabe öes KotöfcHmucks
--- ------ --- verkürzt ben Krieg ! =

Neueste Drahtnachrichten .

Amtlicher Tagesbericht .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 14. Dez «

vormittags . (Amtlich.) >

Westlicher Kriegsschauplatz .
HeeresgruppeKrouprinzRupprecht .

Ju Flandern war uur in weuigeu Abschnitten daU
Artilleriefeuer lebhaft .

Östlich von Bullerourt versuchten die Engländer dt«
verlorenen Gräben wieder zu nehmen. Unter blutige »
Verlusten wurden sie zurückgeschlagen . Hier wie bei
einem eigenen Vorstoß südlich von Neuville blieben Ge,
fangene in unserer Hand.

Südlich von St . Qnentin fügten wir dem Feinde
durch heftige Minenfeuerüberfälle erheblichen Schaden zu.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Ein deutscher Erkundungsvorstoß brachte nordöstlich

von Craonne Gefangene ein .
Heeresgruppe Herzog Albrecht .

Nördlich von St . Mihiel , nördlich und östlich vo«
Nancy , sowie am Hartmannsweilerkopf erhöhte Feuer »
tätigkeit der Franzosen .

Östlicher Kriegsschauplatz
Die Waffenstillstandsverhandlungen dauern au .

Mazedonische Front
Nichts Besonders .

Italienische Front .
An einzelnen Stellen zwischen Brenta und Piave kaut

es in Verbindung mit kleineren Unternehmungen ztt
heftigen Artilleriekämpfen .

Der Erste Generalquartiermeister : Ludeudorf f.

verantwortlich für den Staatsanzeiger und de«
redaktionellen Teil :

Hauptschriftleiter C. Amend in Karlsruhe .
Druck und Verlag :
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IIA

m

©

IIA
inmm

S
IS

330.5 61 .5 10. 18 17 5 10
174 4 44 .5 10. 20 18 9 3 5 —
152 -3 35 -0 10- 21 16 4 — 4 —

108 -4 29 .3 10. 20 15 4 — 8 —

120 -7 31 .5 10 . 21 18 4 1 2 —

134 .6 234 10 . 19 18 1 1 2 1
140 -9 25 .7 10. 18 16 1 — 1 1
161 .2 38 .2 10. 20 19 5 1 4
120 .9 43 .2 10. 22 17 2 — — 7
145 .6? 37 .8 10- 20 17 1 — 2 —

399.4 77.6 10. 20 20 13 3 14
267 -6 38 -5 9. 18 18 8 — 5 ,—
199 . 1 48.4 10. 19 18 6 1 3
221 -6 56 -9 10. 18 15 4 — — 2 —

166 .1 32 8 10. 20 19 11 6 6
238-3 42.9 10. 19 17 5 — _
300 2 49 .5 10. 22 22 4 — 4
318.7 50 -4 10. 19 19 3 4 3
236.3? 39 -2 11 - 14? 14? 5 — — 7 —

409.9 70.8 10- 21 21 11 5
354 -0 67 .6 10. 18 17 4 — 8 —
264 -1 70 . 1 10- 18 17 3 1 5
3581 69 .6 10- 21 19 4 1
163-9 28.0 28. 17 17 2 — 1 3 1

206-3 40.7 10. 19 18 2 1
101 .6 25-8 28. 16? 13? — — —

100 .5 23.4 28 - 24 14 — — 8 1
214-6 47 -5 10. 20 18 10 — 5 —
309.2 62 .3 10- 19 18 11 2 — 8 —

195 .3 50 -1 10. 17 16 3 6
157 .7 38-3 10. 18 16 1 — 3 —
243-5 46 .1 10. 18 17 2 1 — —
287.1 55 .8 10. 19 17 4 1 — 8 —

Niederschlag .

Stationen Flußgebiete

c 5 ZK
£ *»
L
Iis
ZL
s «
SZ
mm

Größter
tägl. Nieder¬

schlag

6 -

Tage mit .
Nieder¬
schlag

IIA ss

Furtwangen
Bubenbach
Stilingen
Donaueschingen
Stetten a. l. M.

Meeriburg
Mainau
Heiligenberg
« ach
Rielasingen

Feldberg -Gasth .
Titisee
Bonndorf
Birkendorf

Höchenschwand
Bernau
Et . Blasien
Segeten
Todtmoos

Todtnauberg
Schönau i. W.
Schweigmatt
Bürchau
vadenweiler

Obermünstertal
Schelingen
vberrotweil
Breitnau
Hostgrund
St . Peter
Freiburg
iyberprechtal
ObersimonOval»

A. Donaugebiet .
Breg
Bieg (Eisenbach)
Brigach

Schmiecha
s . Rheingebiet .

Bodensee
"
M (Seeselder Stach)
„ »Radolsz . Aach>

Wutach u. Hauenst . Alb
Wutach

(Merenbach)
.. (Schlücht )

Hauensteiner Alt
» n

Obere Murg
Mehra
Wiese (Schönenbach )

„ «Kleine Wies«)
Klemmbach

Neumagen
Krebsbach «Krottenbach)

Dreisam
„ «Brugg«)

(Eschbach)

« l,
Wilde Gutach»

854
935
708
693

435
414
739
520
425

1267
860
850
724

1004
922
780
879
807

1042
533
733
630
417

539
314
217

1019
1056
686
288
4SI
429

Keppenbach
Schiltach
Kniebis
Rippoldsau
Nußbach

Triberg
Oberharm ersb.
Nordrach
Gengenbach
Seelbach

Löcherberg
Bllhlerh.Wätt.)
Herrenwies
Langenbrand
Baden

Schielberz
Karlsruhe
Ruit
KönigSfeld
Kaltenbronn

Tiefen bronn
Pforzheim
Adelsheim
Diebesheim
Eberbach

Elsenz
Reckarb ischofsh .
Kohlhos
Königstuhl
Heidelberg
Mannheim
Gerlachsheim*
Pilljlringen
Wertheim
Buchen

Elz (Bottenbach)
Kinzig

„ (Wolf)

1 (Gutach)

(Harmersbach)

* (Schutter )

Rench
Bülot
Unter« Murg

l (DOS)
Untere Alb (Maisenbach )

Saalbach (Kreßbach)
Neckar

h (Enz )

„ (Würm )
« (®" i>
„ (Jagst )

(Elsen ))

Rhein und Neckar
Main (Tauber )

(Mudbach)

ic Aufzkich» img«n find uuvollsiiindig .

275
332
901
562
728

326
306
179
216

328
ca. 760

758
220
214

417
118
204
763
862

429
256
235
140
129

239
186
443
561
114
96

192
354
141
341

126 .5
174.2

277 .3
270 .3

245 .1?
146 .1
157.1
124 .3
121 .1

183 -1
223 .5
275 .0
170 .9
140 .1

133 .2
104 .2
87 .9

187 .4
202 .7

89 .2
74.2
94 .9
962

149 .3

936
96 -2

1163
111 .1

85 .7
718

88 -1
739

127 .8

21.1
43 .4

36 .5
51 .4

675
163
26 .4
26 .2
261

27 -8
283
28 .7
20 .8
21 .5
24 .3
19 .2
21 .4
43 .2
26 .1

25 .0
24 .4
15.5
15.4
17.3

18-2
15.6
16.3
17L
16-4
14-3

13.3
10.8
24 .5

11 .
10.

9.
10.
10.
8.

28.
28.
28 .

28.
28 .

9-
8.

28 .
28.
28.
28 .
10.
28.
28-
28.
28.
28.
10.

28.
28.
28.
28.
28.
28-

20
19

20
23

15 ?
18
19
19
17

19
19
21
19
18

20
19
19
22
21

19
17
18
20
20

20
18
18
19
21
19

28.
28.
13.

19
18

20
16

12 ?
18
18
18
15

19
18
21
19
17
18
16
16
16
19

14
12
16
15
19

16
16
16
16

15
15



Station, «

übfolutt
Feuchte¬
tet w

Relative Feuchtigkeit
in Prozenten PN 1

£a
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1
fr*

1
b*

Ii?£ s ®
o 5 —

| §

J-
r- =

-
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Sin » Verteilung

jä 5

II
5 E

Kleinste
Vonats -

mttt tl % Datum
Monats -
mittel N Q

SS
Q
(Ö «

J IS) 8 s
SS i

Meersburg . . . . •. 6L 83 56 13. 7 .6 12 1 3 10 i 4 7 19 42 2 5
Höchenschwand . . . . 6.0 95 74 26. 8 .1 2 17 11 — 4 1 7 7 3 2 7 50 5 11
6t Blasien 6 .0 89 51 18 7 .1 2 13 — 10 — — — — — — — — — — —

Donaueschingen . . . . 6.1 88 49 3. 7.7 113 10 — — 5 2
6

3 2 7 22 29 9 14
Villinge» . . . . . 5L 87 36 22. 1A 2 14 11 — — — 1 1 2 47 1 11 24

Triberg 6^ ? 90 71 6- 7L 4 16 » 7 — — — — — — — — — — —

Todtnauberg . . . . . 5.5 85 50 ia 8.6 2 20 — — 5 4 3 2 3 7 33 18 5 18
BadenweUer . v . . . 6L 84 43 18. 65 3 10 — 2 — — — — — — — — — — —

Oberrvlweil . . . . . 6.5 78 45 7. 6.6 1 7 — 3 — — — — — — — — — — —

Freiburg 18 6.5 78 36 18- 7 .6 3 16 — 2 — — — 15 9 — — 10 39 6 14

Kinzenbach . . . . . 67 79 42 3. 7 .8 3 20 — 1 — — — 10 2 29 2 14 — 34 2
'^ ebtä . . . . . .

Baden 7.0 82 51 4- 8 .1 2 18 4 — — — 1 1 — 2 39 5 1 44
Karlsruh« 72 85 54 L 8JO 2 17 — 3 — — 3 12 1 3 — 58 3 6 7
Pforzheim 6-8 83 48 7. 73 2 15 — 5 — — 1 4 10 1 2 2 42 10 21

Mannheim . . . . . 6.9 81 41 1. 8.0 1 17 — 2 — — 10 — 4 3 26 11 15 3 21
Heidelberg 7.0 83 44 1. 7 .6 2 15 1 — — 3 3 12 1 2 34 17 7 14
Königstuhl 63 90 59 1. 77 2 18 — 5 — — 1 3 1 15 12 38 11 12 —

Buche» . . . . . . 64t 84 43 1. 7 .2 3 14 4 — — — 11 — 5 4 50 2 16 5
Wertheim 74 86 38 11. 7.6 — 15 1 — — — 22 — 4 1 49 — 12 5

St . Blasien Dm»erdeSirirksamenSonnenschein« : = 69 !! St»mder - 21 Proz. der möglichen. 2'age ohneSormenchein: 1 >.
Dürrheim „ „ „ 70.0 m = 21 „ ff „ „ 9t 12.
Oberrotweil „ „ _ „ 79 .4 „ = 24 ^ ,, „ ff 8.
Bühlerhöhe (Plättig) .. „ 82 .5 ff --- 25 „ „ ff 12.
Karlsruh e „ „ n 76 -6 ff - 23 , „ ff 9-
Königstuhl „ „ „ „ 76 .9 ff = 23 , „ „ 6.
Rappenau , " " " 64 -6 " - 19 „ " " " " " 16.

Der verflossene Oktober ist zu kühl, zu trüb und sehr regen-
reich gewesen. Mit Ausnahme der vier ersten noch recht war -
men Tage find die Temperaturen fast beständig unter den
uormaler . gelegen ; mehrmals find auch im ganzen Land be-
reits Nachtfröste aufgetreten und selbst in der Rheinebene
sind die ersten Schneeflocken gefallen . Die Monatsmittel
der Thermometerstände weifen deshalb Fehlbeträge auf , die
im größten Teil des Lande? etwas mehr als 1 ". in hohen,
« ruhen Lagen bis zu L ' erreicht haben. Klare Tage find sel¬
ten gewesen; die Sonnenscheindauer hat deshalb auch den
langjährigen Durchschnitt nicht erreicht . In Karlsruhe ist
sie um 20 Stunden oder 0,6 Stunden im Tag darunter geblie¬
ben. Stärkere Überregnungen , wie sie für einen normalen
Oktober kennzeichnend sind , sind mehrmals aufgetreten ; in-
folgedessen konnten Mkmatssummen verzeichnet werden , die
weit über den Mittelwerten liegen und in den höheren Lagen
des Schwarzwaldes mehr als das Doppelte derselben betragen.
Die Lustdruckmittel find um 2—2% nun zu niedrig ausge -
fallen .

Der Berichtsmonat begann im Bereich hohen Druckes, der
über dem Festland lag, mit heiterem warmem Wetter . Der
Hochdruck verlegte sich schon am 2., auf den Osten verdrängt
durch eiijen atlantischen Luftwirbel , mit dessen Vorderseite die

Temparatur bis zum 4. noch weiter anstieg . Von da ab
machten sich fast den ganzen Monat hindurch ein Luftwirbel
nach dem andern geltend. Die Luftwärme sank rasch unter
die normalen Werte und blieb von da an fast bestandig da,
runter und Niederschläge, die besonders ergiebig in den Tagen
von 8. u. v. im hohen Schwarzwald, sowie am 27 . u. 28 waren ,
stellte sich ein . Gegen Monatsschlutz traten auch in der Rhein -
ebene die ersten Fröste auf und in der Nacht zum 29 . fiel
hier der erste Schnee, wenn auch vorerst nur in einzelnen
Flocken .

In Bodensee und Rhein hielt der im September gemeldete
Rückgang in den ersten Tagen des Monats noch an . Am 9.
begann der Bodensee mätzig zu steigen und er erreichte am 15.
den Höchststand , von dem er bis zum Monatsschlusse langsam
zurücksank . Der Rhein zeigte vom 9 . ab eine kräftige An-
fchwellung, die ihren höchsten Stand bei Basel am 19., bei
Kehl am 11 ., bei Maxau am 12. und bei Mannheim am 16.
erreichte. Der Rückgang erfolgte unter häufigen Schwankun-
gen ziemlich langsam . Gegen Schluß des Monats stieg der
Rhein -unterhalb Kehl von neuem. Die Schwarzwaldflüsse
zeigen zwischen dem 7. und 12. eine kräftige Anschwellung, der
Main »st während des ganzen Monats langsam gestiegen.

» aff,rst »« de de» Vodensee » « « » de» Sihein » in Meier,

Ta ,
«5
f

Z
g?

1R I
©

g
0
5 et K

1

1
IT
«s
s

Okiober 1917. Mittags 12 Ubr :
1 . 3 .56 226 0-54 1 .88 2 .58 2.30 393 2 .96
2. 3.54 2 .26 053 1 .92 2.55 2 .28 3 .79 2 .83
3. 3 .50 2 .25 051 1 -88 2 .51 2.25 3 .78 2-75
4. 3 -48 218 049 1.87 2.48 221 374 2.70
5. 3 .46 2 .15 0-49 183 2.46 2 .17 3 .68 2.66
6. 344 2.11 039 1 .81 2-44 2.14 3 .63 2 .61
7. 3-40 2 .08 0 .38 180 2 .42 2 .13 361 2.57
& 3.40 2 .15 0 .52 1 .73 2 .41 2.08 363 2 .57
9. 3 -40 2-58 1 .05 2 .26 2.69 2.40 3 .75 2.60

10. 352 865 2.47 3 .3Q 3.43 3. 17 4 .33 2.96
11. 363 3 .60 230 3 .82 4 .41 4. 17 5 -46 374
12. 3.73 3 .43 2 -00 3 .47 4-18 393 5 .94 4.84
13. 376 338 195 3.35 4 -08 3.82 5 .79 5 .17
14. 3 .80 344 201 3.47 4.15 392 5 .75 5 .11
15. 3.83 349 1-98 3 .49 4 . 19 394 5.83 514
16. 3.82 336 1 .90 3 .29 4 .11 3 .90 5 .83 6.19
17. 380 3.24 1.72 313 394 370 5.69 5 .18
18. 3 .78 3.16 1 .58 3 .02 3 .80 3 .54 5 .47 497
19. 3.76 3.06 1 -45 2 .91 3.67 3.41 5 .29 4-69
20. 3.78 3-27 1 .67 3-00 3-59 334 5 .14 4 .48
21 . 3 .78 3 .14 1 .58 2 -99 3 .66 3 .44 5 .15 436
22. 3 .77 306 1 .46 2 86 3 .52 3 .26 5 . 12 4.36
23. 3 .76 300 1 .39 2 .79 3 .44 320 4 .98 4-24
24. 376 2 .96 1 .39 2 .77 337 312 4 .88 4 .12
25. 3 .74 2-99 1 .37 2 .83 3 .41 316 4-87 4 .02
26. 3.72 3 .15 1 .49 2 .81 3 .43 3 .18 4-89 3 .99
27 . 3 .71 3 .00 1 .39 2 .85 352 3 .27 4 .94 4.03
28. 3.70 3 .02 1 .53 2 .98 3 .51 323 5-02 4.20
29. 3 .70 3 .28 1 .75 3.10 3 -71 342 5.25 4 -32
30. 3 .70 3 .13 1 .57 3-09 3 .83 3 .55 5 .45 4.68
31 . 3.68 3 .05 1 .48 2 .95 3 .67 3 -42 5 .41 4 .80

Mittel

Köchstst.'

Kicbr-t

3.66

3.83

3-40

2 .93
10. 6 p
11 . 5 »
3.74
7.10
- 12p

8. 1- 2 a
2 .05

1 .37

10. 7 p
2 .59

8.5 »/. «
0.30

2.75

- 11 p
3.98

1 .73

339

-5 P
4-41

8-4 - 5P
2,38

3.13

4.17

2 .08

4-84

ia . i - SP
5.95

7*9a "4P
3.61

3 .96

16. 5 »

5.22

7-iiP
2.54

* Höchster Stand des Monats ,
f Niedrigster . . .

Die Monatsmittel der Wasserstände stellen sich überall höher,
als die Vergleich- werte des Jahrzehnts 1901—1910 und zwar
beim Bodensee zu Konstanz um 0,26 m , beim Rhein zu Walds »
Hut um 0,27m , Basel 0,44 in , Breisach 0,47 m, Kehl 0,76 ni,
Väaxau 1,05 m und Mannheim um 0,83 m.

Zentralbureau für Meteorologie und Hydrographie
im Großherzogtum Bade«.

Praktische

Weihnaehfs-
Gesehenke!

DrnnenKIeider ^ Domenkostflme = Damenmfintel
Blusen aus Seidenstoffen, China-Crepe, Voile

frta :: Seine Unterröcke :: MMw tan
MädchenmäntelMädchenkleider

ItlllllllllllllMllllltlMIIIIIIIHMHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIimilllMHIIIt
0, schwarz , weiß, färb .

Schleier in großer Auswahl
Uül0lirtlQt6, ::" ; 58*52" IIIIIItlllllllllllllllllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIII

Paradiesreiher
Kronenreiher , Stangenreiher

Kinder - -- Garnituren

Iflodehaus

Hm Landa
Kaisers frasso 193

Straußfedernboas
von 9 Mk . an

Pelzkragen :: Pelzmuffen

immun

für
Kleider

und

Hund-Tuschen
für Damen und Kinder

in allen Preislagen

Kunst¬
seidene

Maraboutkragen
von 10 . 75 Mk . an

Plüschkragen : : Plüschmuffen

Kock's illustr . Porzellan -,
Kunst - und Antiquitäten -Fibel

Prakt . Einführung für jeden Freund alter Kunst .
\h!r . Markentafeln , AbbildungenCa . 160 S. mit zal.

und 700 Biographien der hervorragend . Meister
der div . Kunstzweige , nebst ca. 1 100 Fachadressen .
Nachn . M . 5.50 . — Fernen Die haupts • europ .
Porzellan -Marken -Monogr . in Steindr . f. d. Tasche.

Prakt ., durabel . Nachn . M. 3 .30 .
Kunstverlag ALFRED KOCK , Bremen 1 .

Wir empfehlen unser gutsortiertes
Lager in Noten für alle Instrumente

Versand nach auswärts erfolgt pünktlich
ODEON -MUSIKHA US ... KARLSRUHE

Kaiserstraße 175

* « * Juwelen + * ♦
Gold- u . Silberwaren
* « Ausverkauf » ♦

wegen Umzug .
Großes Lager. Billige Preise.

Fr . Widmann
Juwelier

KaiserstraBe 223 .
4 5 » Eigene Werkstätte «fr ♦ ♦

^ Pädagogium Karlsruhe , B . $
Führt bis Abitnr (auch Damen I, zum Einjähr .- (inkl. Not -)
Ex :, zur Prim . - und Fähnr. - Prnfg .—Unterricht indiv., Lö«g.
li. Aufg . uut . Aufs . ; Gew. an Zeit, Empf. in Prcwp.

> Kriegerwaisen frei . B. Wiehl , Bismarckstr . 69 . i

IDf>!
Wegen Todesfall ist eine
kleine Kunstsammlung , be-
stehend in größerer Anzahl
tlgemälde erster Meister,
Orig . -Radierungen » . Kunst-
Mütter, alte Lithographien u.
Kunstporzcllane preiswert zu

verkaufen.
Kaiserstraße 98, 4. Stock.

ZUM Mm.
Mitte 20, militärfrei , welcher
in sämtliche» Zweigen der
Gemeindeverwaltung , im
Rechnungswesen, Sparkassen-
betrieb und zuletzt im Grund -
buchwesen tätig war , wünscht
sich zu verbessern.

Derselbe ist flotter Maschi-
nenschreiber und kann Steno »
graphie.

Gute Zeugnisse stehen zur
Verfügung . Angebote biS^ v.
d. M . an die Exped. d. Z:g.
unter E . 586 . 21 .

Gütertarif Sasel
S.S .S . «nd St . Johann-

öadcn « Im .
Ab 1 . Januar 1918 tritt der

Ausnahmetarif Nr. 5d (Steine
rohe) außer Kraft -

Karlsruhe . 13. XU . , 917 .
Großh . Generaldirektion
der Staatseisenbahueu .

kurzfristige , mit voll* ' ^Zahlung,
zu 51/«

0/» Z" 18' Geldgeber kündigt
nicht . Näheres unter E.392 an
der Expedition der Karlsr . Zeitg.
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